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H O C H S A U E R L A N D K R E I S

K R E I S  O L P E

1 Berleburg-Wingeshausen – Tierisch wild 
Echte Wisente sehen? Das geht in der „Wisent-Wildnis am 
Rothaarsteig“. Der rund drei Kilometer lange Rundweg führt 
Euch im wahrsten Sinne des Wortes durch die „Wildnis“. Und 
wenn Ihr genau schaut, werdet Ihr die Könige der Wälder ent-
decken. Festes Schuhwerk und Kindertrage sind empfehlenswert. 

Die Wisent-Wildnis am Rothaarsteig liegt zwischen 57139 Bad 

Berleburg-Wingeshausen und 57392 Schmallenberg-Jagdhaus, 

www.wisent-welt.de, Öffnungszeiten: März-November Di-So, 

feiertags 10-18 Uhr (letzter Einlass).
 

2 Bad Laasphe-Heiligenborn – Märchenhaft
Auf dem 2 km langen Märchenwanderweg Kleiner Rothaar 
macht Spazierengehen einfach Laune! Tief im Wald könnt Ihr 
nach Schätzen suchen, magische Geschichten hören und Wald-
wuschel schmücken. Eine tolle Raststelle ist auf halber Stelle an 
der Ilsequelle. Becher nicht vergessen, um einen Schluck vom 
leckeren „Zauberwasser“ zu probieren. Wasserdichte Schuhe 
und Kindertrage sind empfehlenswert.

Der Weg dahin: In 57334 Bad Laasphe-Heiligenborn in Dorfmitte 

(am Briefkasten) der Beschilderung „Kleiner Rothaar“ folgen, gera-

deaus bis zum Parkplatz mit „Rothaarmobiliar“ und Übersichts

karte. Flyer-Download: www.der-kleine-rothaar.de

6 Medebach-Düdinghausen – Erdgeschichtlich spannend 
Der 6 km lange Geologische Rundweg verbindet vier Stein-
brüche auf Strecke. Für wanderfreudige Hobbygeologen genau 
das Richtige. Vor Ort gilt: Klettern und forschen erlaubt, 
aber auf eigene Gefahr. Wer näher hinschaut, findet vielleicht 
mit etwas Glück Fossilien. Auf Tafeln wird einiges über die 
Besonderheiten der geologischen Aufschlüsse berichtet. Festes 
Schuhwerk und Kindertrage sind empfehlenswert. 

Parken: Heimathaus an der Oberschledorner Straße, los geht’s 

am Kirchplatz in der Dorfmitte, Kopffüßersymbol folgen, 59964 

Medebach, Flyer-Download: www.duedinghausen-hsk.de  

7 Netphen-Walpersdorf – Anregend  traditionell
Auf dem 4,5 km langen Köhlerpfad-Rundweg werden 
Geheimnisse gelüftet. Auf diesem Themenwanderweg erfahrt 
Ihr auf 15 Schautafeln einiges über das Köhlerhandwerk, den 
Hauberg und Siegerländer Geschichte. Toll: Am Startpunkt 
findet sich in einem Holzkästchen ein Quiz für unterwegs. 
Nebenan liegt echte Zeichenkohle. Ein gut bereifter Kinder-
wagen ist empfehlenswert. Los geht’s am kleinen Spielplatz 
mit Wasserstelle. 

Beschilderung: Köhlerpfad/A1. Parken: Wanderparkplatz „Am 

Kohlenmeiler“, Wittgensteiner Straße zw. Walpersdorf und Feudin-

gen, 57250 Netphen, Flyer-Download: www.netphen.de

8 Schmallenberg-Schanze – Ordentlich bewegend
2007 hat der Orkan „Kyrill“ Mikado gespielt. Auf dem 1 
km langen Kyrill-Pfad wird das Ausmaß der Naturgewalt 
abenteuerlich in Szene gesetzt. Das Besondere: Umgefallenes, 
abgeknicktes und ineinander verflochtenes Holz glänzt in 
neuer Funktion: als Balancierstange, Brücke, Treppe, Sitzge-
legenheit oder Schiffsbug. Wer kommt, sollte trittsicher sein. 
Der Rundweg ist ein wahrer Fitnesszirkel. Aber keine Bange, 
den Parcours meistern bereits Kindergartenkinder. Toll: 250 m 
Kyrill-Pfad sind barrierefrei. 

Zugang: an der Ranger-Station am Dorfende links, Parkplätze sind 

vor dem Ortseingangsschild von 57392 Schmallenberg-Schanze

9 Winterberg-Altastenberg – Anziehend natürlich
Hoch oben auf dem Kahler Asten thront die höchste Heide-
landschaft NRWs. Dazwischen sind Pfade und Wege, die an 
grandiosen Ausblicken und Rastplätzen in idyllischer Umge-
bung vorbeiführen. Wie der 1,5 km lange Heidelehrpfad. Der 
startet direkt hinter dem Astenturm mit Aussichtsplattform. 
Innendrin findet Ihr ein kleines Naturkundemuseum. Ganz 
ehrlich: Nehmt Euch ein bisschen Zeit, schaut genauer hin. 
Da krabbeln kleine Lebewesen, dort wachsen interessante 
Pflanzen… auf dem zweithöchsten Berg des Rothaargebirges 
gibt es wirklich einiges zu entdecken. 

Parken: Parkplatz am Astenturm 1, 59955 Winterberg

3 Hilchenbach-Grund – Abenteuerlich historisch 
Von der Aussichtsplattform der 16,5 m hohen Ginsburg könnt 
Ihr famose Rundumblicke genießen. Gleichwohl: Einmal durch 
den Graben um die historische Burganlage aus dem 12. Jahr-
hundert laufen, das macht echt Spaß. Danach könnt Ihr noch 
mehr Ginsberger Heide erkunden. Dafür auf dem Rückweg der 
Beschilderung „Hof Ginsberg“ folgen, dann dem Richtungswei-
ser „Ferndorfquelle“. Nach einigen hundert Metern erreicht Ihr 
die Ranger-Station mit spannendem „Naturerlebniskarussell“. 
Gegenüber ist ein Waldspielplatz. Zurück dem Wegweiser „Hof 
Ginsberg“ folgen, geradeaus bis zum Parkplatz. Grob geschätzt: 3 
km lange, kinderwagenfreundliche Strecke (gelegentlich Anstiege). 

Parken: Straße „Hof Ginsberg“ bis Ende, links neben Waldjugendheim 

parken. Beschilderung „Ginsburg“ folgen, 57271 Hilchenbach

4 Kirchhundem-Heinsberg – Erfrischend raffiniert 
„Aquädukt“? Das ist ein deutschlandweit einmaliges Bauwerk mit-
ten im Wald. Vor Ort lest Ihr die ganze Geschichte in einem Buch, 
am maßstabsgerechtem Kupfermodell wird aus grauer Theorie er-
frischende Praxis. Beim Eimerablassen, Hochziehen und Pumpen 
wird aus dem Prinzip ein kleines Erlebnis. Die Strecke dorthin ist 
überwiegend flach und kinderwagenfreundlich. Hin und zurück: 
rund 4 km. Auf halber Strecke ist am Teich eine schöne Picknick-
wiese.
 

Parken/Zugang: Parkplatz „Freizeitanlange Heinsberg“ (unterhalb des 

Wanderparkplatzes „Stauweiher Heinsberg“) an der L713 zw. Heins-

berg und Hilchenbach. Ab Schilderbaum an der Hauptstraße der A2 

Richtung „Aquädukt“ folgen, 57399 Kirchhundem

5 Netphen – Fantastisch experimentell
„Ein verschlungener Pfad führt Dich für ca. 1,5 Stunden zu 
verborgenen, heimlichen Plätzen in unseren Wald“ – so steht es 
am Startpunkt geschrieben. Was nach Abenteuern klingt, wird auf 
dem Rundweg „Walderlebnispfad Siegquelle“ eingehalten. Kinder-
wagen sind auf dieser Strecke tabu. Nur wer gut zu Fuß ist, wird 
die Expedition durch Wald und Holz bestehen. Aber Vorsicht: 
Links und rechts des Weges lauern einige Herausforderungen auf 
Euch! 

Parken: Wanderparkplatz „Siegquelle“ an der Eisenstraße, Startpunkt 

gegenüber, 57250 Netphen
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Noch mehr 
Erlebnisorte
entdecken:

www.kleiner-rothaar.de/erlebnisorte-mobil.html
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